
Gemeinde Böllen

Niederschrift Nr. 1/2016

über die öffentliche Gemeinderatssitzung Böllen

am Donnerstag, den 25. Februar 2016 (Beginn: 20 Uhr; Ende: 20.33 Uhr)

in Böllen, Rathaus, Sitzungszimmer

Vorsitzender: Bürgermeister Bruno Kiefer

Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder 7
Normalzahl der Mitglieder 8

Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder:
Gemeinderat Werner Berger
Gemeinderat Arnold Frank
Gemeinderat Roland Kämmerle
Gemeinderat Robert Keller
Gemeinderätin Veronika Springhart
Gemeinderat Thomas Broghammer
Gemeinderat Werner Frank

Es fehlen entschuldigt:
Gemeinderat Bernhard Karle

Schriftführer:
Verwaltungsfachangestellte Stefanie Föhrenbach und
Verwaltungsfachangestellte Isabell Eckert

Sonstige Verhandlungsteilnehmer:
keine

Zuhörer/-innen:
keine

Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende fest, dass

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 16. Februar 2016 ordnungsgemäß eingeladen
worden ist;



2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 19. Februar 2016
ortsüblich bekannt gemacht worden ist;

3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind.

Tagesordnung

Öffentlich

TOP 1: Fragestunde für die Bürgerinnen und Bürger

TOP 2: Anerkennung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2015 (Vorlage)

TOP 3: Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2016 (Vorlage)

TOP 4: Tagesordnung der öffentlichen GVV-Versammlung am 10.03.2016 (Vorlage)

TOP 5 Bauantrag zum Bau einer Garage auf Flst. Nr. 52/1

TOP 6 Information zum Breitbandausbau

TOP 7 Verschiedenes

Vor einsetzen der Tagesordnung bittet BM Bruno Kiefer um eine Schweigeminute für
Franz Thoma.

Die Gemeinde Böllen und der Gemeindeverwaltungsverband Schönau im Schwarzwald trauern

um ihren langjährigen Mitarbeiter

Franz Thoma

der im Alter von 74 Jahren am 13. Januar 2016 verstorben ist.

Herr Thoma war nach seiner Schulzeit bis zum 18. März 1970 und vom 1. April 1978 bis 30.

September 1997 als Forstarbeiter bei der Gemeinde Böllen beschäftigt. Ab 1. Oktober 1997

wurde Herr Thoma als Forstarbeiter vom Gemeindeverwaltungsverband Schönau im

Schwarzwald übernommen. Im Dezember 2006 schied Herr Thoma wegen Bezug von

Altersrente aus dem Beschäftigungsverhältnis aus.

Der Verstorbene war stets ein pflichtbewusster und zuverlässiger Mitarbeiter, der seine

Tätigkeiten im Gemeindewald und im Gemeinderat, dem er von 1985 bis 1999 angehörte, mit

beispielgebendem Engagement und großer Umsicht ausübte.



Wir nehmen in Trauer Abschied von Herrn Thoma und werden ihn in guter und dankbarer

Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den trauernden Familienangehörigen.

Bruno Kiefer Peter Schelshorn

Bürgermeister Verbandsvorsitzender

TOP 1:
Fragestunde für den Bürger
Hiervon wird kein Gebrauch gemacht.

TOP 2:
Anerkennung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.12.2015 (Vorlage)
Die Gemeinderäte haben das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
11.12.2015 mit der Einladung zur heutigen Sitzung erhalten. Es werden keine Einwände
erhoben.
Die Niederschriften werden anerkannt und von GR Broghammer und GR W. Frank
beurkundet.

TOP 3:
Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2016 (Vorlage)
Da bereits in der letzten Sitzung Kämmerer Erich Glaisner den Haushaltsplan vorgestellt
und erläutert hat, erfolgt heute nur noch die Beschlussfassung über die
Haushaltssatzung.

Gemeinde Böllen

Landkreis Lörrach

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom

24. Juli 2000, zuletzt geändert am 22. April 2009 hat der Gemeinderat am 25.02.2016 die

folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:



§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 295.380 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 297.770 €

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -2.390 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 €

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) von -2.390 €

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 €

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 €

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von -2.390 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 240.200 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 236.550 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von
3.650 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 5.000 €

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von
-5.000 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von
-1.350 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von
0 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von
-1.350 €



§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von

Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen),

wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 45.000 €.

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H.

der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v.H.

der Steuermessbeträge

Beschluss: Der GR stimmt der Haushaltssatzung einstimmig zu.



TOP 4:
Tagesordnung der öffentlichen GVV-Versammlung am 10.03.2016 (Vorlage)
Den Anwesenden wird die Tagesordnung für die öffentliche Sitzung der
Verbandsversammlung am 10.03.2016 zur Kenntnis gebracht. Die Sitzungsvorlagen
haben die Mitglieder des Gemeinderates mit der Einladung zu dieser Sitzung erhalten.
Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten gibt der Vorsitzende umfassende
Erläuterungen.

Zu den Tagesordnungspunkten mit Beschlussanträgen fasst der Gemeinderat nach
kurzer Aussprache folgende Beschlüsse:

TOP 7: Es liegen keine Änderungswünsche vor.
Der GR beschließt einstimmig über die Neufassung der Verbandssatzung.

TOP 8: Der GR beschließt einstimmig über die Änderung der
Gewerbeanzeigenverordnung.

TOP 9: Schriftführerin Stefanie Föhrenbach gibt umfassende Erläuterungen zur
Vorlage, danach beschließt der GR einstimmig die gemeinsame Resolution
der Schülerbeförderung im Oberen Wiesental.

TOP 5:
Bauantrag zum Bau einer Garage auf Flst. Nr. 52/1
BM Kiefer teilt eine Tischvorlage aus. Hierzu werden keine Anregungen und Fragen
geäußert.

Beschluss: Der GR beschließt einstimmig, den Bauantrag an die Baurechtsbehörde
weiterzuleiten.

TOP 6:
Information zum Breitbandausbau
BM Kiefer teilt mit, dass die nächste Sitzung über den Breitbandausbau am 01.03.2016
stattfinden wird.
Es liegt eine Änderung der Sachlage vor. Nun soll Glasfaser statt Back Bones direkt in
die Häuser angebracht werden. Anstatt der Back Bones sollen nun 2 POP- Kästen in der
Größe von 2 x 0,5m aufgestellt werden, hierfür läuft derzeit eine Standortsuche.
Für die POP- Kästen muss ein Stromanschluss vorhanden sein und in der
Gemeindefläche liegen. Dies ist bis zu 10 km machbar.
Der Anschluss soll bis an die Grundstücksgrenze gelegt werden und unter 1.000,00 € für
die Grundstückseigentümer kosten.
BM Kiefer erklärt dann, dass dies in zwei bis drei Jahren bei allen Häusern
angeschlossen sein soll.
Weitere Neuigkeiten werden in der nächsten Sitzung bekanntgegeben.



TOP 7:
Verschiedenes

 BM Kiefer teilt mit, dass die neue Straßenbeschilderung fertig ist.

 BM Kiefer verkündet nun die nächste Sitzung am 07.04.2016.

Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die öffentliche
Sitzung.

Zur Beurkundung:

Der Vorsitzende: Der Gemeinderat: Die Schriftführerin:


